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Geschichte der deutschen Litteratur im Ausgange des Mittel­

alters, 3 Stunden wöchentlich, Donnerstag, Freitag und Samstag von 

8-9 Uhr früh, im Hörsaale des Stöckls Nr. l, vom o. ö. Prof. und 

Reg.-Rathe Dr. Anton Schön b a c b. 

Üb er das deutsche Volkslied, 1 Stunde wöchentlich, Donnerstag von 

9-10 Uhr, ebenda, von demselben. 

*Im Seminar für deutsche Philologie, l. Abtheilung: a) Literarhistori­

sche Übungen an der Poesie des 12. Jahrhunderts; b) Erklärung des 

Armen Beinrich Hartmanns von Aue, 2 Stunden wöchentlich, Samstag 

von 9-11 Uhr, ebenda, von demselben. (Unentgeltlich.) 

Geschichte der deutschen Litteratur in der Zeit des Classicis­

m u s u n d der Romantik, 4 Stunden wöchentlich, Montag, Dienstag 

und Mittwoch von 8-9 Uhr und in einer zu bestimmenden Stunde 

im Hörsaale Nr. I des Stöckls, vom o. ö. Prof. Dr. Bernhard Se u ff er t. 

*Das deutsche Drama des 16. Jahrhunderts, 1 Stunde wöchentlich, 

Donnerstag von 12-1 Uhr, ebenda, von demselben. (Coll. publ.) 

*Seminar für deutsche Philologie, II. Abtheilung: Übungen an 

Wielands Oberon, 2 Stunden wöchentlich, Freitag von 9-11 Uhr, 

ebenda, von demselben. (Unentgeltlich.) 

G es eh ich te des englischen Dramas bis auf Shakespeare, 3 Stunden 

wöchentlich, Montag und Mittwoch von 9-10 Uhr und Freitag von 

11-12 Uhr, im Hörsaale Nr. l des Stöckls, vom a. ö. Prof. Dr. Karl 

L uic k. 

A 1 t englisch, (mit besonderer Rücksicht auf Anfänger), 1 Stunde wöchent-

1 ich, Freitag von 1 2-1 Uhr, ebenda, von dem s e 1 b e n. 

Einführuug ins (für Hörer aller Facultäten), 2 Stunden 

wöchentlich, Mittwoch und Samstag von 2-3 Uhr nachmittags, ebenda, 

von demselben. 

*Im Seminar für englische Philologie: Neuenglische Übungen, 2 Stun­

den wöchentlich, Montag und Mittwoch von 10-11 Uhr, ebenda, von 

dem s e 1be11. (Unentgeltlich.) 

Er kl äru ng des „Slovo o p olk u Igorev c", 3 Stunden wöchentlich, 

Montag, Dienstag und Mittwoch von 8-9 Uhr, im philologischen 
Hörsaale, vom o. ö. Prof. Dr. Gregor Kr e k. 
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Ursprung und Bedeutung der Culturwörter der slavischen 

Sprachen, 1 Stunde wöchentlich, Donnerstag von 8- 9 Uhr, ebenda, 

von demselben. 
* S e m i n a r für s 1 a v i s c h e P h i 1 o l o g i e: Vergleichende Erklärung des 

Glagolita Clozianus (Fortsetzung und Schluss), 3 Stunden wöchentlich, 

Freitag von 8-11 Uhr, ebenda, von demselben. (Unentgeltlich.) 

Einleitung in die slavische Alterthumskunde, l Stunde wöchentlich, 

Ort und Zeit nach Übereinkommen, vom Privatclocenten Dr. Vratosla.v 

Oblak. 
S 1 o v e n i s c h e Formen 1 ehre, 1 Stunde wöchentlich, Ort und Zeit nach 

Übereinkommen, von dem s e 1 b e n. 
S 1 o v e n i s c h e Übungen, 2 Stunden wöchentllich, Ort und Zeit nach Über­

einkommen, von demselben. 
Erklärung eines Stückes von Lope de Vega oder Calderon, mit 

Einleitung über das ältere spanische Drama, 3 Stunden wöchentlich, 

Ort und Zeit nach Übereinkommen, vom o. ü. Professor Dr. Huo-o 

S c h u c h a r d t. 
*Romanische Übungen, 2 Stunden wöchentlich, Ort und Zeit nach 

Übereinkommen, von dem s e 1 b e n. (Coll. publ.) , 

Storia della letteratura italiana dal secolo Xlll al XV, 3 ore alla 

settimana, martedl, giovedl e sabato <lalle 3-4, vom a. ö. Professor 

Dr. Anton I v e. 
Spiegazione della Gerusalemme liberata cli T. Tasso, con un' intro­

duzione sulla vita e sulle opere del poeta, 2 ore a.lla settimana, m.artedl, 

giovedl e sabato <lalle 4- 5, von demselben. 

*Italienische Grammatik, 2 Stunden wöchentlich, 

Ort und Stunden 

entgeltlich.) 

nach Übereinkommen, von 

Montag und Freitag, 

demselben. (Un-

V. Archäologie und Kunstgeschichte. 

T_, ateinische und oskische Schriftkunde, mit praktischen Übungen 

nach Originalen und Abklatschen, 2 Stunden wüchentl., im epigraphisch­

numismatischen Cabinete, II. Stock, Tag und Stunde nach Überein­

kommen, vom a. ö. Prof. Dr. Fritz Pichler. 
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Griechische Kunstmythologie, IT. Troischer und thebanischer Sagen­

kreis, 3 Stunden wöchentlich, Donnerstag, Freitag und Samstag von 

3-4 Uhr, im archäologischen Hörsaale, Stöckl, Ir. Stock, vom o. ö. Prof. 

Dr. Wilhelm Gur litt. 

*Archäologische Übungen, 2 Stunden wöchentlich, Donnerstag und Frei­

tag von 4-5 Uhr, ebenda, von demselben. Coll. publ. 
D i e a l t n i e d er l ä n d i s c h e Ku n s t u n d d a s Zeitalter d es Ru b e n s, 

3 Stunden wöchentlich, Montag von 3-5 Uhr und Dienstag von 3 bis 

4 Uhr, jm archäologischen Hörsaale, Stöckl, lI. Stock, vom o. ö. Prof. 
Dr. Josef Strzygowski. 

Methodik der Kunstbetrachtung im Anschluss an die Werke 

des Correggio, einstündig, Dienstag von 4-5 Uhr, ebenda, von 
demselben. 

*Kunsthistorische Übungen: Goethes Italienische Reise, 2 Stunden 

wöchentl., Mittwoch von 3-5 Uhr, ebenda, von demselben. Coll. publ. 

Melodie- und Harmonielehre, 2 Stunden wöchentlich, Montag und Frei­

tag von 12-1 Uhr, im kleinen Stöckl, vom Privatdocenten Dr. Fried­
rich v. Hausegger. 

Geschichte der neueren und neuesten Musik, 1 Stunde wöchentlich, 
Donnerstag von 12-1 Uhr, ebenda, von demselben. 

VI. Fertigkeiten. 
Turn unter r ich t ertheilt der üffentliche Lehrer der Turnkunst, August 

Augustin. 

Der Fe c h tunte r r ich t wird von dem akademischen Fechtlehrer Pietro 

Arno 1 <l o in Privatstunden 1m Saale rles steierm. 11 echt-nlu bs, Neu-
gasse Nr. 1, ertheilt. ·' 

Wissenschaftliche Hilfsmittel, Institute und Sammlungen 
mit den betreffenden Vorständen. 

A. An der k. k. Universität. 
a) An der rechts- und staatswissenschaftlichen Facultät. 

Das Seminar für Rechts- und Staatswissenschaften umfasst in 

diesem Semester nachstehende Übungen : 
1. Romanistische Übungen aus dem römischen Rechte. 2 Stunden, 

geleitet vom o. ö. Prof. Dr. Gustav Hanau sek. 

2. Civilrechtliche, 2 Stunden, geleitet vom o. ö. Prof. Dr. .Josef 

Freiherrn v. Sc h ey. 
3. Strafrechtliche, 2 Stunden, geleitet vom o. ö. Prof. Dr. Th. R 

Schütze. 
4. Statistische, (Thema: Statistik von Steiermark), geleitet vom o. ö. 

Prof. Dr. Ernst Mischler. 
Die Bedingungen, unter welchen die Aufnahme von Mitgliedern in das 

Seminar . stattfindet, sind den Statuten desselben zu entneh111e11. 

Letztere verabfolgt der Decan der rechts- und staatswissenschaft­

lichen Facultät. 

b) An der medicinischen Facultät. 
Anatomisches Institut mit dem Museum für menschliche Anatomie, 

Ilarracbgasse 21. Vorstand: Prof. Dr. Moriz II o 11. 
Physiologisches Institut, llarrachgasse 21. Vorstand: Ilofrath Prof. 

Dr. Alexander Ro 11 et t. 
Pharmakologisches [nstitut, im Universitätsgebäude, Bürgergasse 2. 

Vorstand: Prof. Dr. Josef Moeller. 
Institut für Histologie und Embryologie, im chemischen Jnstituts­

Gebäude. Vorstand: Prof. Dr. Otto Drasch. 

Pathologisch-anatomisches Institut u~d Museum, im allgemeinen 

Krankenhause. Vorstand : Prof. Dr. Hans Epping er. 
4 
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Institut für angewandte medicinische Chemie, 1m allgemeinen 

Krankenhause. Vorstand: Prof. Dr. Karl Hofmann. 
Institut für Staatsarzneikunde, im Universitätsgebäude. Vorstand: 

Reg.-Rath Prof. Dr. Julius Kratter. 
Medici n i s c h e Klinik, im . allgemeinen Krankenhause. Vorstand : derzeit 

der Decan. · 
Chirurgische Klinik, chirurgische Instrumenten- und Bandagensammlung, 

im allgemeinen Krankenhause. Vorstand: Prof. Dr. Anton W öl fl er. 

A u gen k l in i ~- im allgemeinen Krankenhause. Vorstand: Prof. Dr. Michael 

B o ry sie k i e w i c z. 
Geburtshilfliche Klinik, Gebärhaus. Vorstand: Prof. Dr. Karl Freih. 

v. Rokitansky. 
Gy n ä k o 1 o g i s c h e Klinik, im allgemeinen Krankenhause. Vorstand: Prof. 

Dr. Karl Freiherr v. R ok i ta n s k y. 
Klinik für Hautkrankheiten und Syphilis, im allgemeinen Kranken­

hause. Vorstand: Prof. Dr. Adolf Jarisch. 
P s y chi a tri s c h e Klinik, im Gebärhanse. Vorsta.nd: Prof. Dr. Gabriel 

Anton. 
Klinik für Kinderheilkunde. Vorstand: Prof. Dr. Theodor Escherich. 

Institut für allgemeine und experimentelle Pathologie, Halbä.rth­

gasse 5. Vorstand: Prof. Dr. Rudolf Klemensiewicz. 

Klinik für 0 hren heilk u nde. Vorstand: Prof. Dr. Johann Hab ermann. 

o) An der philosophischen Fa.cultät. 

Philologisches Seminar und Proseminar. Vorstände: Reg.-Rath Prof. 

Dr. Max Ritter v. Karajan, Prof. Dr. Alois Goldbacher und Prof. 

Dr. Heinrich Schenk l. ·' 
Seminar für deutsche Philologie. Vorstii.nde: Reg.-Rath Prof. Dr. 

Anton Schön bach und Prof. Dr. Bernhard Seuffert. 
Seminar für slavische Philologie. Vorstand: Prof. Dr. Gregor Krek. 

Historisches Seminar. Vorstände: Prof. Dr. Adolf Bauer, Prof. Dr. 

Johann Loserth und Prof. Dr. Franz Krones Ritter v. Marchland. 

Die Bedingungen der Betheiligung und Mitgliedschaft sind den Statuten 

der Seminare zu entnehmen. 
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Physikalisches Institut. Vorstand: Prof. Dr. Leopold Pfaundler. 

Chemisches Institut. Vorstand: Prof. Dr. Zd.enko H. Skraup. 
Zoologisch-zootomischeslnstitut. Vorstand: Prof. Dr. Ludwigv.Graff. 

Botanisches Institut mit dem botanischen Universitätsgarten 
in der Schubertstraße. Vorstand: Prof. Dr. Gottlieb Uaberlandt. 

Leechgasse 22 D. 
Phyto-paläontologisches Institut. Vorstand: Reg. -Rath Prof. Dr. 

Constantin Freiherr v. Ettingshausen. 
M.i11eralogisches Institut. Vorstand: Prof. Dr. Cornelius Doeltcr. 

Geologisches Institut. Vorstand: Prof. Dr. Rudolf Hoerucs. 

Geographische Sammlung. Vdrstand: Prof. Dr. Eduard Richter. 
r\ r c b ä o 1 o g i s r, h es Museum, bestehend aus einer Sammlung von Uips­

abaüssen und Oriaina.len alter Kunstwerke. Vorstünde: die Professoren 
0 0 . 

Dr. Max Ritter v. Karajan, Dr. \i\Till1elm Gurlitt und Dr. hitz 

Pichle r. 
Kunsthistorische Sammlung. Vorstand Prof. Dr. Josef Strzygowski. 

B. Die k. k. Universitäts-Bibliothek rn Graz 
ist geöffnet 

im Winter-Semester 
vom 1. October bis Sonntag vor dem Palmsonntage. 

Kanzleistunden: 8-1 Uhr, 

Lesestunden: 8-4 Uhr; 

im Sommer-Semester 
von Mittwoch nach 0 s t er n bis 31. J u l i. 

Kanzleistunden: 8-1 Uhr, 
Lesestunden: 8-1 und 4-6 Uhr. 

Ferialtage sind nach§ 89 der ßibliotheks-fnstruction vom 23. Juli 1825 
nach altem Herkommen und theilweise zum Zweck der Reinigung der Bibliothek: 

Die Sonn- und Feiertage, der 24. und 31. DecP-mber, der Fascbing­

Montag und Dienstag, sowie der Aschermittwoch, die Charwoche, Oster­

dienstag, Pfingsdienstag, der Geburtstag Seiner Majestät des Kaisers, endlich 
4* 
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noch die von altersher durch den Rector bestimmten U1iiversitäts-Fcrialtage, 

u. zw. der Tag der Inauguration des Rectors (gewöhnlich der J 5. November) 
und der Mittwoch nach Pfingsten. 

Während der Ferialmonate August und September ist die Bibliothek 

jeden Dienstag und Freitag von 9-12 Uhr geöffnet unri können zu dieser 
Zeit auch Bücher entlehnt werden. 

Vorstand: Bibliothekar Dr. Alois M ü 11 er. 

C. Am st. landscb. Joanneum. 
a) Bibliothek, geöffnet täglich, vorm,.ittags von 11 bis 1 Uhr und (mit 

Ausschluss der Sonn- und Feiertage und der Monate August und 

September) nachmittags von 5-8 Uhr im Winter- Semester, vou 
4-7 Uhr im Sommer-Semester. 

b) Mineralogisches Museum. 

c) Zoologisches Museum. 

d) Münzen- und Antiken-Cabinet täglich von 8-1 Uhr. 

Übersieht 
der Vorlesungen nach Stunden, in welchen sie im Winter-Semester 1894/5 gehalten werden. 

1 

4) 

1 

"O Itechts- und Staats-= Theologie Gesammte Heilkunde Philosophie = wissenschaften ..... 
rn 

jGescbichte der altchrist. Verwaltungsrecht, 6 St., Medicinische Chemie, T., Einleitung in die Func-
li~hen Apologetik, 2 St., Prof. Dr. G u m p 1 o- 3 St., Prof. Dr. Hof- tionstheorie, 5 St., Prof. 

1 Prof.Dr.R v. Scherer. w i cz. mann. Dr. R. v. Kollcsberg. 
Quellen und System des Österr. Civilrecht, III., Allgem. u. :morgan. Ex-

1 Kirchenrechts, 6 St., 3 St„ Prof. Dr. Frh. v. periment.-Chemie, 5 St., 
1 derselbe. Anders. Prof. Dr. S k rn u p. 

Österr. Reichsgeschichte, Allgem. Geologie, 5 St„ . 3 St., Prof. Dr. Lu s eh in Prof. Dr. Hoernes . 
R. v. Ebengreuth. Geschichte der dentschen 

Lit.erntur im Ausgange 
des Mittelalters, 3 t., 

8-9 Prof. Dr. Schönbach 
Geschichte der deutschen 

Literatur in der Zeit des 
Cassicismus u. der Ro-
mantik, 3 St„ Prof. Dr. 
Seuffert. 

1 
Erklärung des "Slovo o 

polku Jgorevc", 3 St., 
Prof. Dr. Kr e k. 

Ursprung und Bedeutung 
der Culturvölker d. sla-

1 

vischen Sprachen, 1 St., 

1 
derselbe. -

Specielle Pathologie, Tho-
rapie u. Klinik d. inneren 
Krankheiten, 10 St. 

8-10 Specielle Pathologie und 
Therapie d. Ha.utkrank-
heiten, Klinik d. Syphilis 
und venerischen Krank-
heittm, 5 St., Prof. Dr. 

1 
Jarisch. 

1 

' * ~!!tthemat.- physikalische 
Ubungen, 3 St., Prof. Dr. 

8-11 Wassm u tb. 
Seminar für slavische Phi-

Iologie, 3 St., Prof. Dr. 
Krek. 

/ s-12 I 
1 1 

!Chemische Übungen für 
Anfänger, Prof. Dr. 
Skrnup. 
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1 
Ql 

"'=' Rechts- und Staats-= Theologie e wissenschaften 
IT.! 

8- 6 
1 1 1 

1 

8~-10 --

1 

1 

Theologia fundmnentali s, Pandekten, Familienrecht, 
6 h„ Suppl. Dr. N e u- 1 St„ Professor Dr. 
baue r. P fe r s c h e. 

Theologia dogmatica, 911., Kirchenrecht, 4 St„ Prof. 
Prof. Dr. Stanonik. Dr. Thaner. 

Historia ecclesiae Christi, Österr. Civilrecht, 1., 5 St„ 
aevum antiquum, 7 b„ . Prof. Dr. Frh. v. Schey. 
Prof. Dr. Ant. Weiß. Österreich. Civilrecht, UL, 

Pastoraltheologie, 1 St„ 1 St., Prof. Dr. Frh. v. 
Prof. Dr. Klinger. .. Anders. 

Osterr. Civilprocess, 5 St„ 
Prof. Dr. Freih. v. Can-

9-10 s te in. 
Handels- u. W echselrecbt, 

1 St„ der s e 1 b e. 
Deutsclies Recht, 5 St„ 

Prof. Dr. Bischoff. 
Röm. Rechtsgeschichte, 

1 St„ Prof. Dr. Ha-
nausek. 

1 

_, 

. 

9 - 11 

1 

Gesammte Heilkunde 

Pathologie u. Therapie der 
Krankheiten des Gehör-
organes, 8 St., Prof. Dr. 
Rabermann. 

Spec. Pathologie 11. The-
rapie d. Hautkrankheit., 
Klinik der Syphilis und 
venerischen Krankheit„ 
5St., Prof. Dr.Jariscb. 

Histologie, Theorie des 
Mikroskops, 5 St„ Prof. 
Dr. Drasch. 

*Die Theorien der Chemie 
in ihrer Bedeutung für 
den Mediciner, 2 St„ 
Prof. Dr. Hofmann. 
(Coll. publ.) 

Pathologie und Therapie 
der Krnnkheiten der 
Nase und des Rachens, 
1 St„ Prof. Dr. Haber-
mann. 

. 

1 

-
Philosophie 

I* **Chemische Übungen fü 
Vorgeschrittene, Pro! 
Dr. Skraup. 

, 

Mechauik starrer Systeme 
4 St„ Prof. Dr. Wass 
mu th. 

Über die Anwendung de s 
s 
e 

Grauss'schen Principe 
vom kleinsten Zwang 
auf die Physik, 1 St. 
derselbe. 

Allgem. Zoologie, 5 St. 
Prof. Dr. v. G raff. 

Quellenkunde des XIII. u 
XIV.Jahrh„ 2 St„ Pro f. 
Dr. R. v. Krones. 

Bistor. Seminar, III. Abth. 
Gesch. d. XIII. u. XIV 

„ Jahrh„ 2St„ derselb e. 
Uber das deutsche Volks 

lied, 1 St., Professor D 
Schönbach. 

r. 

Erklärung ausgew. Ode n 
f. des Horaz, 5 St„ Pro 

Dr. Goldbacber. 
Geschichte d. engl. Drama s 

e, bis auf Shakespear 
3 St„ Prof. Dr. Luic k. 

!Erklärung ausgew. Ode 
des Horaz, 5 St„ Pro 
Dr. Goldbacher . 

n 
f. 

Philolog. Seminar, griec h. 
f. 
n. 

Abtheil. a), 2 St„ Pro 
Dr. R. v. Karaj a 
Unentgeltlich. 

*Seminar f. deutsche Phil 
Jogie a) u. b), Prof. D 

0-

r. 
t-Schönbach. Unen 

geltlich. 
*Seminar f. deutsche Philo 

logie, II. Abth., 2 St 
Prof. Dr. Seuffert. Un 

„ 
entgeltlich. 

Theologie Rechts- und Staats- Gesammte Heilkunde 
wissenschaften 
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Philosophie 

~·-~~~~~~~~~~-+~~~~~~~~~-+-~~~~~~~~~...:...~~~~~~~~-

-

9_5 , 1 'Medicin.-chem. Üb.ungen,, 
Prof. Dr. Hofmann. 

Lingua hebraica, 3 h., Prof. !Handels- u. Wechselrecht, Anatomie des llfenschen, Differential- und Integral-
Dr. Joanne Weiß. 6 St„ Prof. Dr. Frh. v. 6 St., Prof. Dr. Ho 11. rechnung, 8 St., Prof. 

Introductio gen. in libros .. Canstein. Dr. Frischanf. 
s. V. F. et historia sacra, Osterr. Civilrecht, r., 1 St„ Analytische Geometrie, 
3h„ idem. Prof.Dr.Frh.v.Sch e y. 2St., derselbe. 

Evangelium sec. Lucam, Kirchenrecht, 3 St., Prof. * Philolog. Seminar, latei-
5 h„ Prof. Dr. Gutjahr. Dr. Thaner. nische Abtheil, 2 St„ 

10_ 11 Theologia . moralis, 9 h., Österr. Strafrecht, 5 St„ Prof_ Dr. Goldbacher. 
Prof. Dr. Schlager. Prof. Dr. Schütze. Unentgeltlich. 

10-12 

Prnkt. J.\atechetik, 3 St„ Deutsch. Privatrecht, 5 St., Philologisch. Proseminar, 
Prof. Dr. Klinger. Prof. Dr. Bischoff. b), Prof. Dr. Schenkl. 

Institutionen d. römischen Seminar f. englische Philo-
Rechts, 6 St., Prof. Dr. logie, 2 St., Prof. Dr. 
T e wes. Lu i c k. 

Österr. Strnfrecht, 5 St., 
Prof. Dr. Vargha. 1 

Specielle chirurgische Pa- * Übungen im historischen 
thologie, Therapie und Seminar, 2 St., Prof. Dr. 
Klinik, 10 St„ Prof. Dr. Loserth. Unentgeltlich . 
Wölfler. 

Pathologie und Therapie 
der Augenkrankheiten, 
10 St., Prof. Dr. Bory­
siekiewicz. 

Über normale und patho­
logische Anatomie des 
Sehorgans, 2 St., Prof. 
Dr. Birnbacher. 

Hygiene, 5 St„ P.rof. Dr. 
Pr aus nitz. 

-~-:-~~~~~ ............... ~i--~ ..................... ~~ ....... ~ .............. .;.;..;.;_;,...-..................... -1-................................................. _ 

ILingna arnbica, 2 .1·;„ Prof. / Pandekten, Familitmrecht, /Physiologie, 5 St., Prof. Theorie <LSternschnuppeu, 
J?r. Joann. W e 1 ß. 1 St.., Professor Dr. Dr. Ro llett. Prof. Dr. v. He p per-

Ep1stola ad Hebra.eos, 2 h., .. Pfers.c ~ e. Pharmakognosie, 5 St„ .' ge r. 
Prof. Dr. G u tJ a h r. Osterr. C1v1lrecht, I., 2 St„ Prof. Dr. Moeller. Über Interpolation u. me-

Prof. Dr. Frh. v. Schey. Specielle p11.tholog. Ann- chan . Quadrate, 1 St. 
Volkswirtschaftslehre und tomie, 6 St., Prof. Dr. derselbe. ' 

Volkswirtschaftsp~litik, Epping er. Experimentalphysik, 5 St„ 
8 St., Prof. Dr. H 11 de- Prof. Dr. Pfau n d Je r. 
brand. (Siehe 12 bis 1 * Über die wichtigsten 
Uhr.) Mess-Instrumente, 1 St., 

Röm. Rechtsgeschichte, „ derselbe. Coll. publ. 
2 St., Prof. Dr. Ha- Ober Galvanometrie und 
n aus e k. absolute Widerstands-

Pandekten, Erbrecht, 3 St., messungen, 2 St., Prof. 
„ derselbe. Dr. K lern e.nci c. 
Osterr. Verfassungsrecht, Mikroskopische Demon-

5 St., Prof. Dr. Be r- strntionen, Profess. Dr. 
natzik. Haberlandt. 

Allgem„ Staatsrecht, 5 St„ Physikalische Geo~raphie, 
derselbe. 3St.,Prof.Dr. Richter. 

11- 12 
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Tlrnologie 

11-12 

12-1 

12- 2 

Rechts- und Sta:its- . 
wissenscbaften Gesammte Heilkunde 

fnstitutionen d. römischen j 
~echts, 1 St., Prof. Dr. 
l ew es. 

Pandekten, Obligationen­
recbt, 2 St., ders e lbe. 

Philosophie 

Geog-rnpbisches Seminar, 
1 St., Prof. Dr. Ri eh ter. 
Unentgeltlich. 

Geschichte d. homerischen 
Gesänge, 3 St., Prof. 
Dr. R. v. Karajan. 

Erklärung v. Tacitus' Agri­
cola, 2 St., derselbe. 

Erklii.rung ausgewählter 
Oden des Horaz, 5 St„ 
Prof.. Dr. Go 1 d bach er. 

Geschichte des englischen 
Dramas bis auf Shake­
speare, 3 St., Prof. Dr. 
Luick. 

• Besprechung neuerer 
organ. - chemischer Ar­
beiten, 1 St„ Prof. Dr. 
Schrötter. Coll.pu~ 

Röm. Civilprocess, 3 St, Specielle patholog. Ana- Mineralogie, 5 St„ Prof. 
Prof. Dr. Hanausek. tomie, 6 St„ Prof. Dr. Dr. Doelter. 

Österr. Civilrecht, I., 1 St., Eppinger. Die thierisch cn Parasiten 
.. Prof. Dr. Frh. v. Sc h e y. d. Menschen, 2 St., Prof, 
Osterr.Civilrecht, III., 1 St., Dr. R. v. Heide r. 

Prof. Dr. Frh v.An ders. Virgils Aeneisl 3 St., Prof. 
Volkswirtschaftslehre und Dr. Schenk l. 

Volkswirtschaftspolitik, Aristoteles Poetik, 2 St., 
4 St„ Prof. Dr. Hilde- derselbe. 
brand. (S.11-12 Uhr.) Das deutsche Drama des 

Repetitorium aus d. Straf- XVI.Jahrhunderts, 1 St., 
recht, 5 St., Prof. Dr. Prof. Dr. Seuffert. 
Vargha. Altenglisch, 1 St., Prof. 

Pandekten, Erbrecht, 1 St„ Dr. Lu i c k. 
Prof. Dr. Banause k. Melodie- u. Harmonielehre, 

Röm. Civilprocess, 3 St., 2 St„ Priv.-Doc., Dr. v. 
.. Prof. Dr. Pfersche. Ilauseirger. 
Osterr. Verfassungsrecht, Geschichte der neuer!'n 

1 St„ Prof. Dr. Ber- 11. neuesten Musik, 1 S., 
1rntzik. :1 derselbe. 

Patholog. Secieriibungen, 
4 St., Pi·of. Dr. Eppin­
ger. 

Gebnrtshilfl. u. gynäkolo­
gische Klinik, 10 St., 
Prof. Dr. Frh. v. Roki­
tansky. 

/

Path. Secieriibungen, 4 St.,, 
Prof. Dr. Eppinger. 

'

Allgemeine Pathologie und ,Einführung ins En.,.lische 
Therapie, 5 St., Prof. Dr. 2 St„ Prof. Dr. Lu i c k'. 
Kl em ensi ew:i c z. 

~ 
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Rechts- und Staats- Gesammfe Heilkunde Philosophie 
wissensebaften 

* Oistori schcsSeminar, Ge- \ 
schichte des Altertbums, 
2 St., Prof. ür. Bauer. 
Unentgeltlich. 1 

Chemische Übungen f. An­
fiinger, Professor Dr. 

1 Skraup. 

!Chemisches Prnkticum für l 

1 

llfediciuer, Professor Dr. 
S k rau p. 1 

1 1 

'

Gyuiikolog. Dingnostik u. I 
2 .1 _3~ l Therapi e, 3 St„ Priv.-

" ; 1 Doc. Dr. F ii r s t. 

3-4 

3--5 

3-6 

'Theolo<>"ia föndamentalis Uivilrechtliche Seminar· * * * Praktischer Curs in! Allgem. Geschichte des 
6 h„b Suppl. Dr. Neu~ iibungen, 1 St., Prof. Dr. der Bakteriologie, 4 V':f., XlX. Jah/b.,_ 3 S~„ Prof.1 

bauer. Frh. v. Schey, C. p. Prof Dr. Klemens1e- Dr .. v. Zw1ed1nec~ . 
Theologia dogmatica, 9 h„ w i c r.. . . . Vergle1c~1ende Grnmmat1k1 

Prof. Dr. S ta non i k. Klinik und Poliklm1k der der mdogerm>i.mscben 
Historia ecclesiae Christi) Kin~erkrnnkhei t„ 5. St„ I Sprachen, 2 St., Prof. Dr. I 

aevum antiquum 7 h.. Pro!. Dr. Eschench. Meyer.. . 
Prof. Dr. Aut. Weiß. Gerichtliche llfodicin. 5 St„ Einführung m das Stndmm

1 

Patrologia, 2..Ji., idem . Prof. Dr. Kratter. des Veda, 1 St„ der-
Homiletische Ubung., 1 St„ s e 1 b <-:· • . 

Prof. Dr. K J in g er. Sprachw1ssensch.aftl._iJbun-
gen an neugr1ech1scben1 
Toxton, 2 St„ d ers e 1 be. 

Storia della letterntnra ita­
füma dal secolo XIII al 
XiV,3or„Prof. Dr.Ive. 

Griechische Kunstmytho­
logi e, II„ troischer und 
thebanisch. Sagenkreis, 
3 St„ Prof. Dr. G n r 1 i t t. 

Die altniederliind. Kunst \ 
und das Zeitalter des 
Rubens, 3 St„ Prof. Dr. I 
Strzyg-owski. _ 

Chirurgische Instrumenten- Quellenstudien iru Zeit­
und Verbandlehre, 2 St„ rnum des 30jährigen 
Priv.·Doc. Dr. Q11ass. Krieges, 2 St„ Prof. Dr. 

v. Z:wiedineck. 
Die altniederländ. Kunst 

und das Zeitalter des 
Rubens, 3 St„ Prof. Dr. 
Strzygowski. .. 

I
* Kunsthistorische Ubun­

gen : Goethes ltal. Reise, 
II St , der s e 1 b e. C. p. 

\

Physikal. Übungen, Prof. 
Dr. P fa 11 n d 1 er u. Prof. 
Dr. K 1 e m e n c i c. 

f) 
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Theologie 1 Rechts- und Staats-
! wissenscbaften Gesammte Heilkunde Philosophie 

ILingua hebraicu, 3 h„ 'Strafrechtliches Seminar, Pharmakologie mit Ein- lösterr. lfoichsgeschichte, 
Prof. Dr. Joann. Weiß. 1 St., Prof Dr. S eh ii t ze, schlnss der Receptier-1 5 St„ Prof. Dr. R. v. 

Librorum historicor. V. F. C. p. kunde, 5 St., Prof. Dr. Kronos. 
partes sei., 3 b., i de m.ICriminal - Anthropologie, Moeller. Spiegazione della Geru-

Tntroductio in ss. libros N. „ 2 St., Prof. Dr. V arg ba. llygiene, 5 St., Prof. Dr. saleme libernta di T. 
T .. 3 h., Prof. Dr. Gut- Osterr. Gefängniskunde, Praussnitz. Tasso, 2 St., Prof. Dr. 
jahr. .. 1 2 St., derselbe. Ivc. 

Exegetische Ubungen (Lei- Archiiologische Übun""en 
densgeschicbte), 1 St., 2 St., Prof. Dr. Gur~ ' 
derselbe. _ litt. Ooll. puhl. 

Theologia moralis, 9 h., j ~fothodik der Kunst-Be-
Prof. Dr. Schlager. 1 trachtung im Anschluss 

Quel.len und System desl 1 an d. WerkeCorreggios, 
Ktrc.henrechtes, 6 St., 1 St., Prof. Dr. S trzy-
ProL Dr. R.. v. Scherer. 1 gowski. 

1 
1 

1 *Philosophische Sociefät: 
4 St., Prof. Dr. R. v. 

1 

Meinong. 
Quellenkunde zur griecbi -, 

sehen und römischen 
1 Geschichte, 4 Sr., Prof. 

l{omnni8cbe Seminariibun­
gen, 1 St„ Prof. Dr. 1 

, Ilanausek, C. p. 
'Strafrechtlicbes Seminar, 

2St.,Prof. Dr. Sc h ii tz e 
c. p. 

Criminal - A.ntbropologie, 
.. 2St.,Prof.Dr. Vargba. 
Osten-. Gefängniskunde, 

2 St., derselbe. 
Pandekten, Obligationen­

recht, 4 St., Prof. Dr. 
Te wes. 

Pandekten, Sachenrecht, 
2 St., derselbe. 

Dr. Bauer. 

ßtbik, praktische Philo­
sophie, 5 St, Prof. Dr. 
R. v. 111einong. 

Pharrnaceutische Chemie, 

1 

4 St., Professor Dr. 
Sc h r ö t t er. 

Systematiscbe Botanik, 

1 

5 St., Prof. Dr. Ila b er-
1 an d t. 

Röm. Geschichte, Kaiser­
zeit, 1 St., Prof. Dr. 
ß,tuer. 

Politische und kirchliche 
Reformbewegung im 
14. Jahrhundert, 2 St., 
Prof. Dr. Loserth. 

Arabische Übungen 1111d 
Lectiire !eich terer Texte, 
2 St., Prnf. Dr. Kirste. 

Philolog. Seminar, · latein. 
Abtheil., 2 St., Prof. Dr. 
Goldb;tcber. Unent-

1 ~~-:..~~~~~~~~~;.-.~~~~~~~~-+-~~~~~-:-~~~.-.:g~e~l-tl~ic~h~. ~~~~-
1 'Cbiru1.'gische Op~r~tions -1 
1 

lel11e, 3 St., Pm .-Doc. 
Dr. Wa l ser. 

1 Mikroskopischer Curs der' 
pathologisch. Anatomie, 

1 
4 Stnnd., Professor Dr. 

, Eppinger. 

5-6! 
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1 

Tlierapie der Krank­
heiten des gesammten 
Nervensystems, 4 St., 
Prof. Dr. Müller. 

1Elektrodiagnostik u. Elek-
trotherapie, 2 St.., der­
s o J b e. 

'Forensisclie Psychopatho-

1 

log„ 2 St., Priv.-Doc. Dr.

1 

J 

Scb langenhausen. 
l -----------------...;..~~-~---------.----------------;--------------
51_7 I 1 !Topographisch. Anatomie, \ 

1 

1 

1 

' 

1 

~ 3 St„ Prof. Dr. Holl. 

5-·7 

. 

1 

Einführung in die Laryn-1* Geologisches Conserva-1 
gologie u. Rhinologie, torium, 1 St., P~·of. Dr. 
8wöchentl. Curs, Priv.- Hi 1 b er und Pnv.-Doc. 
Doc. Dr. Laker. Dr. Penecke. C. p. 

Phytopaliiontologie, 3 St„ 
Prot. Dr. Freiherr v. 
Et ti 11 gsha use n. 

Allgem. Staatengeschichte 
im Zeitalter Rudolfs von 
llabsburg, 3 St., Prof. 
Dr. Loserth. 

Geoirraphie des W eltver­
kelns, 2. St , Prof. Dr. 
Richter. 

Neugriec~iscbc Gram~at. 1 
f. Anfänger, 2 St., l 1 ot. I 
Dr. Kirste. 

Sanskrit, Syntax, 1 St., 
derselbe. 

1 

* Philolog. Proseminar, 
a) Prof. Dr. Schenk!. 

--'----~---+-----r---­
** Augenspiegelcurs, 3 St., l 

1 1 

6-7k 1 ' . 

..d 

<.) 

1 ·--
1 b.O 

:te 

r 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

Priv.-Doc. Dr. Elsch-
11ig. 

!
Anatomische Secieriibun- ***Arbeiten in~ mineralogi­

gen, Prof. Dr. Ho l L. sehen Inst1t11te, Prof. 
***Arbeiten im phys10- Dr. Doelter. 

logischen Institute, Prof. Arbeiten im botanischen 
Dr. Rollett. Instit. Prof. Dr. Haber-

•**Arbeiten im Institute f. landt. . 
Histologie u. Embryo- Phytopaläontolog. Arbe1-
logie, Prof. Dr. D rase h. ten für Vorgescbrittene, 

Prof. Dr. Freib. v. Et­
t in g s hausen. 1 

**• A.~·beiten im zoolog. 
Institute, Prof. Dr. v.[ 
Grnff. 
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Hechts- nnd Staats- 1 Gesammte Heilkuu1lc 
wisseuscbafteu Philosophie 

Österr. Bergrecht, 2 t., Physiologie des Centrnl-
1
Psychologie der Sinnes-

Prof. Dr. Bi schoff, Nervensystems, II., 3 St„ empf:indungcn, 3 St., 
C. p. Priv.-Doc. Dr. Zoth. Prof. Dr. 8pitzer. 

Deutsch. Rechtsgeschicht., Repetitorium d.Physiolog., Geschichte der deutschen 
(mit Übungen), 2 St.. in einem 8wöchentlich Philosophie des XIX. 
Prof.Dr.R.v. Lnschiu. Curse, 6 St., derselbe. Jahrh., 2 t., derselbe. 

Gerichtliche Medicin, 4 St ,

1

Pharrnakognostisch. Ubun- Darstell. Geometrie, 2 St.. 
Prof. Dr. Kratter. gen, 6St., Professor Dr. Pr.·Doc.,Dr.Streißler. J 

Statistisches Seminar, 2 St. llI o e 11 er. Axonometrie, 1 St., der· 

1 

tDounerstag von 5 bis 111edicinisch-klinische Pro- s e 1 b e. 
7 Uhr im statistischen piicleutik, ö St., Prof. , Einl~itung in die ~strono- 1 
Landesamte), Prof. Dr. Dr. v. II o ffe r. m1e, 3 , t., Prof. Dr. v. 

\ Mischler C. p. ** Laryngoskopie, 8wö- I Hepperger. 1 
Österr. Finan~recht, 3 St., chentl. Curs, Priv.-Doc. GrnndzUge dor mechani-

1 

von dem s e 1 b e n. Dr. E m e 1 e. sehen Wiirmetheorie, 
Die innero , 'ch leimhaut- 2 St., Prof. Ur. Sub i c 

massage nnd ihre Ueil- 1Besprechung neuerer Ar-

1 

erfolge bei den chron. bciten aus d. Gebiete der j 
Erkrnnkungen d. oberen! Elektricitiit und Optik, 
Luftwoge, 2 St., Priv.- 1 . t., Prof. Dr. Kle-
Doc. Dr. Laker. mencic. 

Ausgewählte Uapitel aus d .. Theorie der elektrotechn. 
1 Gcui ' !O d. Schleimhaut- Krnf't und der galvnni-1 

Erkrankungen d. oberen sehen Polnrisation, 2 St., 
Luftwege 11. der inneren l'riv.-Doc.Dr.Streintz.I 
Schleimhaut - .llfassnge,

1

Die physikalischen Grund-
2 St„ der s e 1 b . lagen der A1etcorologie, 

Chirurgische „ Operations-! 2 St., Priv.-Docent Dr. \ 
lehre mit Ulmngen am Czer1i1ak. 
Cadaver, 3 St., Prof. Anleitung zu zoopaliion- , 
Dr. W ö 1 fl e r. tolog. Arbeiten, 5 St., 

Über die Chirnrgie der
1 
., Prof. Dr: Hi 1 b e r. 1 

I!arnorg;me, 3 St„ Priv.· ber fossile Molluskep, 
Doc. Dr. Ebne r. 1 2 St., Privat-Docent Dr. 

irrncturen n. Luxationen, P e necke. 
2 St., Priv. - Doc. Dr. Pfümzenan:ltom. Prakticum 
Walser. für Anfänger, 6St, Prof. 

Die Functionspriifung des Dr. Haber 1 an d t und 
Auges, 4.wöchentl. Curs, . Priv.-Doc. Dr. Palla. 
)?r.-Doc. Dr.E 1 sc h n i g. ,Übungen in der mikroskop. 

1
G'eburtshilß. Operations· ! Untersuchuug vegetabil. 

übung., 5mal wöchentl. , Nahrungs- und Genuss­
Assistent Dr. Rossa u. mittel, sowie ihrei· Ver-

1 

H.v.Steinbüchcl. I falschungen,2 t.,Prof. 
Geburtshilß. Indications- Dr. Mo 11 i s c h. 

lehre, 1 St., Priv.-Dob. Einführung in die botan. 
Dr. Fürst. j Mikrotechnik, 3m1il wö-

Die Tnfection - u. sogen. chentl., der s c 1 b e. 
Allgemein-Erkrankung. 111orphologie u. System1ttik 
der Kinder, 2 St., Priv.- der A !gen, 1 ~t., Priv.-
Doc. Dr. Tobeitz. Doc. Dr. Palla. 

Ge~ichtlich - medicinische ***Einfiihrung in den Bau 
Übungen, 2 St., Prof., der Pflanzenzelle, 3 St., 
Dr. Kratter. derse lb e. 
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.Staatsiirztliches Practicnmlzoologischcs Prncticnm,1 

1 
für Candidnten des Phy-1 1 St., _Prof. Dr. v. G r :.~ f 1 
sicats, derselbe. 11. Pnv.-Doc. Dr. Boh­

jUurs d. wichtigst. hygieui- m i g.. 1 . eben nsersuchuugs- VerglmchcudoEmbryolog. 

1 
method,..n,4 6Wocl~on, d. niederen Ve;te.b.raten, 
Prof. Dr. Prausn1t'l. .. 2St.,Prof.Dr.Ze11nka. 

I
Z;dm - Extractionsübungen Über Polypen 11. liuallen, 

amUadavcr 8wöchentl., l St., derselbe. 
Ums 3 t.

1 

Priv.-Doc.

1

Diu lhiurischen Parasyten \ 

1 

Dr. Bloichsteiner. d . .llleu chen,2St,l'rof 
Thier eucheulehre u. Vete Dr. LI o i der. 

1 

riniirpolizei, 3 St., Suppl. Vergleichende ~ewebe-
Dr. Schindler. l ~ hre, 2 St., Pnv.-Doc. 

Pathologie u. Diagnostik Dr .. Bö h r!Ji g. . . 
der Geisteskrankheiten, Geschichte Osterreichs 11J 
3 St., Prof. Dr. Gabriel XVI.Jahrhundert, 3 St., 
Anton. Priv-Doc. Dr. Mayer. 

IDi1\0'nostik' und Therapie Arb11iten im geograph. 
tl~r Nervenkrankheirnu , Institute, 4 St., Prof. 

1 
3 St. derselbe. Dr. H.ichter. 

Ouer l3
1

au 11. Leitung tlcs lPhilolog. Seminar, griech.

1 
c.entrnl. Nervensystems, , Abth.,, 1 t., b}, :f'.rot. 
l St., derselbe. . Dr. Ritt. y. Karn,prn. 

'\ J.i'orensische Diagnostik,, Uncntgelthch: . 
2 St., Prh'.- Doc. Dr.* Philolog. Semmar. late!n.

1 

Karl I ps1;;n. Abth., Besprec!1ung 01~ 

1 

Iaufenuer Semrnararbe1, 
· tcn Prof. Dr. Go 1 d· 

1 

ba~her. Unentgeltlich. 
l!:inleitung· in die slavischel 

1 

Alterthurnskunde, 1 St., 
Priv.-Doc. Dr. Oblak. I 

Slovenische Formenlehre, 
1 t., de~·selbc. 

I
Sloveuische Übungen, 2 St.,

1 

der sei b e. 
Erklärung eines Stückes 

1 

,·on Lope de Vega od. 
U1ddcron, Profes or Dr. I 

chuchardt. 
,Ronrnuiscbe Übung., 2 St.,

1 rl er s c 1 b c. Ooll. publ. 
ltalil'nische Grammatik, 

2 St., Prof. Dr. I v e 
Unentgeltlich. 

1 Lateinische und oskische! 
Schri l lkuncle, 2 t., Prof. 
Dr. Picltler. 1 

'Turnuutenicht, Turnlehrer 
Augustin. 

1''ccht11nterricht, akadem. 
Fechtlehrer Arnoldo. 

1 

5** 



" Ubersicht 
über die Zflhl der St.udierendeu im Sommer-Semester 1894. 

Österr.-ung. Monarehie 
Im.Reichsrathe 

vertretene J,iinder der 
A11Rlii111ler 'l.11sa11 1111e11 Kön~reiche nngar. Krone 

nnd iinder 

Theologen, immatrikulierte 83 5 2 !'.JO l 100 

" 
außerordentliche 9 1 10 r 

Juristen, immatrikulierte 478 i37 22 537 ~ 579 
außerordentliche 3' <) 1 ..J.2 

" 
0 

Mediciner, immatrikulierte 34 ' 8~1 35 472 1 

" 
außerordentliche ß4 31 2 97 1

56n 

Philosophen, immatrikulierte 76 4 3 83 

ll79 " 
außeror<lentliche 33 1 1 :35 

Pharmaceuten 53 8 61 

1182 178 ß7 1427 

- --·-+9i8·+-· - -

·' 


